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Wissenswertes/verschiedenes

Ein lang gehegter Wunsch ist in Sandhof in Erfüllung gegangen. 
Der neue Spielplatz ist endlich fertig und wurde am 13.07.2019 von 
den Kindern abgenommen. Durch Beharrlichkeit und Eigeninitia-
tive der Eltern, allen Widrigkeiten zum Trotz konnte dieser Traum 
Wirklichkeit werden. Ich als Bürgermeisterin bedaure sehr, dass 
gerade für diese für eine Gemeinde wichtige Seite - nämlich auch 
mal Wünsche der Einwohner umzusetzen - immer die finanziellen 
Mittel fehlen. Aber die Einrichtung eines Spielplatzes gehört nun 
mal zu den freiwilligen Aufgaben einer Gemeinde, und die sind nur 
realisierbar, wenn die Mittel auch zur Verfügung stehen. Das ist 
bei uns leider nicht der Fall. Die Sandhofer Eltern haben gezeigt, 
dass es trotzdem geht. Anfang 2018 wurde überlegt, wie man den 
Wunsch in die Tat umsetzen kann und es wurde ein Spendenaufruf 
gestartet. Schnell gingen die ersten Spenden ein, aber ein Blick 
auf die Preislisten sämtlicher Spielgerätehersteller brachte die 
Ernüchterung. Für einen öffentlichen Spielplatz gab es für die 
Gemeinde nämlich nicht nur kein Geld sondern es müssen auch 
alle Vorschriften eingehalten werden und alle Spielgeräte müssen 
der nächsten TÜV-Prüfung standhalten. Und das ist halt teuer. 
Also wurde weiter überlegt und kurzer Hand ein Antrag bei der 
Bild-Stiftung „Ein Herz für Kinder“ gestellt - mit Erfolg. Das Projekt 
wurde ausgewählt. Nun konnten sich die Eltern daran machen, 
gemeinsam mit dem Partner von Bild, dem Spielgerätehersteller 
Kompan GmbH einen richtigen Spielplatz zu planen. Und auch 
wenn es bei der Umsetzung dann einige Widrigkeiten gab, die 
zu Verzögerungen führten, lässt sich das Ergebnis sehen: Ein 
Spielplatz im Wert von über 20T€. Ein Wehrmutstropfen hat das 

Ganze und in diesem Zusammenhang wäre ich froh, wenn die 
Umsetzung des Projektes noch erheblich länger gedauert hätte: In 
der Woche, in der wir die letzte Rechnung von der Firma Kompan 
erhielten, erreichte uns auch die neue Spielplatz-Förderrichtlinie, 
leider zu spät für dieses Projekt. Aber es lässt uns hoffen, dass wir 
den Spielplatz noch mal erweitern können, wenn unsere Kinder 
größer werden und vielleicht andere Ansprüche haben - diesmal 
dann auch mit kleinen Mitteln, die der Gemeinde zur Verfügung 
stehen. Auf dem Spendenkonto sind insgesamt 6741,78 € einge-
gangen. Vielen herzlichen Dank an dieser Stelle an alle Spender!!! 
Ein besonderes Dankeschön gilt Herrn und Frau Cornelssen, die 
das Fest ihrer Gnadenhochzeit am 14.05.2018 dazu genutzt und 
ihre Gäste anstelle von Geschenken um Spenden für den Spiel-
platz gebeten hatten. Allein dadurch konnten über 1000 € auf dem 
Konto verbucht werden. Danke an BILD „Ein Herz für Kinder“ für 
die Unterstützung. Natürlich nicht zu vergessen ein herzliches 
Dankeschön an Dominique Kleinander und Franziska Pietz, die 
die Sache ins Rollen und mit Beharrlichkeit ins Ziel brachten, sowie 
an die tatkräftigen Männer, die für den Aufbau der Geräte sorgten. 
Nicht zuletzt ein herzliches Danke an alle, die sonst in irgendei-
ner Weise zum Gelingen dieses schönen Projektes beigetragen 
haben. Und jetzt bleibt nur noch eins zu sagen: Kinder, habt ganz 
viel Spaß mit eurem neuen Spielplatz!

Herzliche Grüße

Bettina Zwerschke

Spielplatz Sandhof
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Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz

Lange Straße 67, 19399 Goldberg

www.amt-goldberg-mildenitz.de

Rathaus

Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82036
Herr Mittelstädt Amtsvorsteher
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Cornehl Heimatbote/Archiv/Sitzungsdienst 82012 E-Mail: k.cornehl@amt-goldberg-mildenitz.de
Amt für Finanzen
Frau Stein Amtsleiterin 82022 E-Mail: h.stein@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik SB Kasse 82016 E-Mail: m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Will Steuern 82032 E-Mail: m.will@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Geschäftsbuchhaltung 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer Kassenleiterin 82024 E-Mail: i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski Vollstreckung 82020 E-Mail: r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Amt für Bürgerservice
Herr Kinski Amtsleiter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer stellv. Amtsleiterin, Gewerbe- und

Friedhofsangelegenheiten 82014 E-Mail: m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Labahn Ordnungsamt, Fundbüro, Fischereischeine 82025 E-Mail: v.labahn@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Grube SB Bürgerservice 82025 E-Mail: h.grube@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger Einwohnermeldeamt 82021 E-Mail: h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Beck Standesamtswesen 82019 E-Mail: e.beck@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann Wohngeld, Kita 82017 E-Mail: s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de
Verwaltungsgebäude
Raiffeisenstraße 4, 19399 Goldberg
Telefonnummer 
Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82043
Amt für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung
Frau Marschall Amtsleiterin 82040 E-Mail: a.marschall@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bünger SB Zentrale Dienste 82041 E-Mail: a.buenger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt Personal, Schulen 82042 E-Mail: I.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Lohn und Gehalt 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bensler Bauverwaltung 82053 E-Mail: b.bensler@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß SGL Bauverwaltung 82054 E-Mail: a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gorny Bauverwaltung, Gebühren, Beiträge 82051 E-Mail: b.gorny@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schünemann Liegenschaften/Gebäudemanagement 82055 E-Mail: j.schuenemann@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse Gebühren, Beiträge, Homepage 82046 E-Mail: m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Momber Bauverwaltung 82056 E-Mail: h.momber@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten des Amtes Goldberg-Mildenitz:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: geschlossen
Sprechzeiten des Amtsvorstehers - nach vorheriger Anmeldung

Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385 50000
Die Anmeldung von Krankentransporten
erfolgt über die Leitstelle

0385 5000217

Polizeistation Goldberg 038736 82099
Polizeirevier Plau a. See 038735 8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173 9645900
WEMAG 0385 755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736 41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736 41853

Öffnungszeiten im Rathaus am Samstag:

September Oktober November
07.09.2019
9:00 - 11:00 Uhr

12.10.2019
9:00 - 11:00 Uhr

09.11.2019
9:00 - 11:00 Uhr

F
oto: pixabay.com

Der nächste Heimatbote erscheint 
am 13. September 2019

Die Beiträge für die Informationsteile sind bis zum
02. September 2019 bei der Amtsverwaltung abzugeben.

Anzeigenschluss ist am 03. September 2019.
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Bereitschaft außerhalb der Sprechzeiten der Allgemein  
Mediziner
Bereich Goldberg → Notdienst-Tel.-Nr.: 116117

Bereitschaftspläne der Zahnärzte

Die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte haben sich geändert 
(täglicher wechselnder Bereitschaftsdienst). Die Angaben fin-
den Sie in der aktuellen Tagespresse und bei uns auf der Inter-
netseite unter www.amt-goldberg-mildenitz.de

Natur-Museum Goldberg,
Müllerweg 2
Büro: Raiffeisenstr. 4
Tel. 038736 82050
E-Mail: museum@amt-goldberg-mildenitz.de

Bis auf weiteres geschlossen.

Stadtbibliothek Goldberg, Lange Str. 90
Öffnungszeiten Mo. u. Do. 15:00 - 18:30 Uhr

Bibliothek Mestlin
Öffnungszeiten Do. 15:30 - 16:30 Uhr

Verein zur Förderung des Klosters Dobbertin e. V.
Klosterladen
Am Kloster
19399 Dobbertin
Telefon: 038736 86121
E-Mail: foerderverein@kloster-dobbertin.de
www.kloster-dobbertin.de

Öffnungszeiten:
Mai bis September
Dienstag - Sonntag
von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Jeden Samstag um 14:00 Uhr findet eine öffentliche Führung 
statt.
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie.

Touristinformation
Lange Straße 63
19399 Goldberg
Telefon: 038736 41133
E-Mail: info@waelder-seen-mehr.de
Homepage: www.waelder-seen-mehr.de

Öffnungszeiten:
Oktober bis April/Mai bis September

Montag bis Freitag 
von 10:00 bis 14:00 Uhr 
Samstag, Sonntag 
geschlossen 

Montag bis Samstag
von 10:00 bis 15:00 Uhr
Sonntag
geschlossen

Wir freuen uns auf Sie!

Jugendclub Goldberg ab 10 Jahre
Montag ab 14:00 Uhr „Offener Club“

von 15:00 bis 18:00 Uhr Clubkochen
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr

Offenes Club-Büro/der Club selbst ist an 
diesem Tag geschlossen

Donnerstag ab 14:00 Uhr „Offener Club“
14-täglich im Wechsel
15:00 bis 17:00 Uhr Kreativ-Workshop
15:00 bis 17:00 Uhr Clubtrommeln

Jugendclub Mestlin
Montag 15:00 - 19:00 Uhr Kreativ-

künstlerisches 
Arbeiten

Öffnungszeiten der Schuldnerberatung
Arbeitslosenverband Deutschland
Kreisverband Parchim e. V. - Sitz Lübz

Schuldnerberatung
Berater: Herr Dr. Hahnel
am: 26.08.2019 12.08.2019

16.09.2019 02.09.2019

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Beratungsstelle Goldberg: Beratungsstelle Mestlin:
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr von 10:00 bis 15:00 Uhr
im Amt Goldberg-Mildenitz
Raiffeisenstr. 4

im Gemeindebüro
Marx-Engels-Platz 2

Versichertenberatung im Amt Goldberg-Mildenitz in 
Goldberg
Frau Drevs, Versichertenberaterin hat ihre nächste Sprech-
stunde am Dienstag, dem 20.08.2019 von 14:00 bis 15:00 
Uhr im Verwaltungsgebäude des Amtes, Raiffeisenstraße 4 
in Goldberg.
Es gibt Auskunft zu allen Fragen der gesetzlichen Renten-
versicherung sowie Antragsaufnahme zur Kontenklärung für 
Versicherte der Deutschen Rentenversicherung Bund/Nord 
und der Knappschaft Bahn/See.

Sprechstunde Gleichstellungsbeauftragte
Die nächste Sprechstunde findet am Donnerstag, dem 
22.08.2019 im Amt Goldberg-Mildenitz, Verwaltungsgebäu-
de, Raiffeisenstr. 4 von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr statt.
Individuelle Termine sind nach tel. Absprache mit Frau 
A. Marschall, Tel. 038736 82040 möglich.

Gleichstellungsbeauftragte
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Die Verwaltung wird beauftragt, an das Innenministerium den 
Antrag zu stellen, dass der Rechnungsprüfungsausschuss mit 
mehr sachkundigen Einwohnern (3) als Amtsausschussmitglie-
dern (2) besetzt werden soll. Diese Vorgehensweise hat sich in 
der Vergangenheit bewährt.
Als Vertreter des Amtes wird der LVB Marko Kinski für den 
Zweckverband „Elektronische Verwaltung in Mecklenburg-Vor-
pommern“ (eGo-MV) bestellt.
Gewählt wurden auch die Delegierten zur Mitgliederversamm-
lung des Städte- und Gemeindetages am 23.10.2019.

Delegierte: Gustav Graf von Westarp und Thomas Tack
Stellvertreter: Hans Winter und Dirk Mittelstädt

Zur ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauftragte des Amtes für 
den Zeitraum vom 01.08.2019 bis 31.07.2021 wurde Elisabeth 
Mewes bestellt.

Ankündigung des Prüfungstermines  
zum Erwerb des Fischereischeines
Gemäß § 2 Abs. 1 der Verordnung über die Fischereischein-
prüfung des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 11. August 
2005 (GVOBl. M-V 2005, S. 416), zuletzt geändert durch Verord-
nung vom 11. Juni 2010 (GVOBl. M-V 2010, S. 360) wird hiermit 
der nächste Prüfungstermin bekannt gegeben:

Samstag, den 14. September 2019
Die Prüfung beginnt um 09:00 Uhr im Bürgersaal der Stadt 
Lübz, Am Markt 23 in 19386 Lübz.

Die Anmeldung zur Prüfung hat entsprechend § 2 Absatz 2 
der Verordnung über die Fischereischeinprüfung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern vom 11. August 2005 (GVOBl. M-V 
2005, S. 416), zuletzt geändert durch Verordnung vom 11. Juni 
2010 (GVOBl. M-V 2010, S. 360) bis spätestens eine Woche 
vor dem oben genannten Prüfungstermin schriftlich beim 
Bürgeramt des Amtes Eldenburg Lübz, 19386 Lübz, Am Markt 
22, Tel.: 038731 507231, zu erfolgen.

Der Angelverein Elde Lübz e. V. organisiert in diesem Jahr ei-
nen Kurs in Vorbereitung auf die Fischereischeinprüfung. Der 
Vorbereitungslehrgang findet in den Räumen der ehemaligen 
Gaststätte „Lindeneck“, Ecke Lindenstraße-Grevener Straße in 
Lübz zu folgenden Terminen statt:

30.08.2019 18:00 - 21:00 Uhr
31.08.2019 08:00 - 13:00 Uhr
01.09.2019 08.00 - 12:00 Uhr
06.09.2019 18:00 - 21:00 Uhr
07.09.2019 08:00 - 11:00 Uhr

Die Anmeldung zum Kurs ist jeden Dienstag und Donners-
tag in der Zeit von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
sowie jeden Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr in 19386 Lübz, 
Am Markt 18, „Autoschilder“ und am 05.07.2019, 26.07.2019, 
02.08.2019 und 23.08.2019 jeweils 18:00 Uhr in der Gaststätte 
„Die Aula“ Parchimer Straße in Lübz möglich. Weitere Informati-
onen erhalten Sie unter 0171 7712636.

Sprechstunde des Bürgermeisters  
der Stadt Goldberg im Rathaus

August
15.08.2019 (Do.) 16:00 - 18:00 Uhr
22.08.2019 (Do.) 16:00 - 18:00 Uhr
29.08.2019 (Do.) 16:00 - 18:00 Uhr

September
05.09.2019 (Do.) 16:00 - 18:00 Uhr
07.09.2019 (Sa.) 09:00 - 11:00 Uhr
12.09.2019 (Do.) 16:00 - 18:00 Uhr

Bereitschaftspläne der Apotheken
05.08. - 11.08.19
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112  .......  038736 40314
Plawe-Apotheke Plau, Steinstr. 42  .......................038735 42196
außerhalb der Zeiten
Mo. - Fr. 18:30 - 21:00 Uhr
Sa. 18:00 - 19:00 Uhr
So. + Feiertag 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr
Buchholz-Apotheke Parchim, Bucholzallee 2  ...  03871 267747
durchgehend dienstbereit

12.08. - 18.08.2019
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ........................ 038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14  .................038457 22322
außerhalb der Zeiten
Mo. - Fr. 18:30 - 21:00 Uhr
Sa. 18:00 - 19:00 Uhr
Feiertag 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr
Fritz-Reuter-Apotheke Parchim, Blutstr. 14  ........03871 226297
durchgehend dienstbereit

19.08. - 25.08.19
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14  .........................038735 44595
außerhalb der Zeiten
Mo. - Fr. 18:30 - 21:00 Uhr
Sa. 18:00 - 19:00 Uhr
So. + Feiertag 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr
Apotheke im Parchim-Center, Ludwigsluster Str. 29  03871 81355
durchgehend dienstbereit
Kur-Apotheke Krakow, Dobbiner Chaussee 16 a  .038457 5021

26.08. - 01.09.19
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ........................ 038731 511-0
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112  ........ 038736 40314
Rats-Apotheke Parchim, Apothekenstr. 1  ............03871 6249-0
durchgehend dienstbereit

02.09. - 08.09.19
Plawe-Apotheke Plau, Steinstr. 42  .......................038735 42196
außerhalb der Zeiten
Mo. - Fr. 18:30 - 21:00 Uhr
Sa. 18:00 - 19:00 Uhr
So. + Feiertag 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr
Weststadt-Apotheke Parchim, Leninstr. 23 ......... 03871 414566
durchgehend dienstbereit
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14  .................038457 22322
außerhalb der Zeiten
Mo. - Fr. 18:30 - 21:00 Uhr
Sa. 18:00 - 19:00 Uhr
So. + Feiertag 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr

09.09. - 15.09.19
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ........................ 038731 511-0
Kur-Apotheke Krakow, Dobbiner Chaussee 16 a  .038457 5021
Moltke-Apotheke Parchim, Lange Str. 29  .............03871 6245-0
durchgehend dienstbereit
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14  .................038457 22322
außerhalb der Zeiten
Mo. - Fr. 18:30 - 21:00 Uhr
Sa. 18:00 - 19:00 Uhr
So. + Feiertag 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr

Konstituierende Sitzung des Amtsausschusses
In der Sitzung des Amtsausschusses am 15.07.2019 wurde in 
offener Abstimmung Dirk Mittelstädt einstimmig wieder zum 
Amtsvorsteher des Amtes Goldberg-Mildenitz gewählt.
Mit Stimmenmehrheit wurde Thomas Tack zum 1. Stellvertreter 
und Fred Paarmann zum 2. Stellvertreter des Amtsvorstehers 
gewählt.
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Berichtigung zum Heimatboten 07/2019

Konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung 
Techentin vom 20.06.2019:

Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses
Bürgermeister Fred Paarmann
1. stellv. Bürgermeisterin Andrea Ortmann
2. stellv. Bürgermeister Bernd Brügge-Rohdaß
Herr Birger Frahm
Herr Matthias Wienandt

Schulungen für Vereine und Verbände 2019
Auch in diesem Jahr unterzeichnete der Landkreis Ludwigslust-
Parchim mit der Ehrenamtsstiftung Mecklenburg-Vorpommern 
eine Kooperationsvereinbarung. Dadurch ist es möglich, allen 
Ehrenamtlichen in den Vereinen und Verbänden, die Schulungs-
veranstaltungen mit dem Dozenten Wolfgang Pfeffer, kostenfrei 
zur Verfügung zu stellen. Die Veranstaltungen sollen Ihnen bei 
der Arbeit in den Vereinen und Verbänden neue Impulse geben.
Wir würden uns freuen, wenn Sie diese Angebote zahlreich nut-
zen Bitte melden Sie sich bis spätestens 14 Tage vor der Ver-
anstaltung an.

Kontakt:
Tel.: 038847 459898 (Frau Mitter)
Fax: 038852 51211
doreen.mitter@internationaler-bund.de

Tel.: 03871 722-1601 (Frau Kühne)
Fax: 03871 722-77-1601
baerbel.kuehne@kreis-lup.de

Folgende Veranstaltungen werden im 2. Halbjahr 2019 angeboten:
„Vereinsatzungen verstehen und gestalten“
Themen des Seminars sind:
- Rechtliche Grundlagen
- Wichtige Regelungsbereiche: Mitgliedschaft, Beiträge, Mit-

gliederversammlung, Vorstand
- Einbindung von Geschäfts- und Vereinsordnungen
- Typische Fehler bei der Satzungsgestaltung
- Empfehlungen für die Optimierung
- Satzungsänderungen

Die Veranstaltung findet statt:
am 12. November 2019 um 17:30 Uhr
im Mehrgenerationenhaus
Schulstraße 8
19386 Lübz

„Die rechtlichen Grundlagen der Vorstandsarbeit“
Themen des Seminars sind:
- Rechte und Pflichten des Vorstands
- Steuerliche Pflichten
- Haftung innerhalb des Vorstands
- Amtszeit, Wahl und Rücktritt des Vorstandes
- Tipps zur Satzungsoptimierung
- Beschlussfassung und Vertretung im mehrköpfigen Vorstand
- Das rechtliche Verhältnis von Vorstand, Verein, Mitglieder-

versammlung und Mitgliedern
- Die Vorstandssitzung
- Vergütung und Aufwandsersatz

Die Veranstaltungen finden statt:
am 29. Oktober 2019
um 17:30 Uhr

am 05. November 2019
um 17:30 Uhr

im Kloster, Refektorium im Versammlungsraum
Kirchplatz 8 Raiffeisenstraße 4
19246 Zarrentin am Schaalsee 19399 Goldberg

Berichtigung zum Heimatboten 07/2019

Konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung 
Dobbertin vom 17.06.2019:

In den Ausschuss Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr, 
Umwelt und Tourismus wurden gewählt:
Herr Frank Engel
Herr Udo Böttcher
Herr Uwe Linke
Frau Anne-Sophie Bergunde
Herr Andreas Bünger
Herr Roland Schmidt
Herr Werner Ansorge

In den Ausschuss Schule, Jugend, Soziales, Kultur und 
Sport wurden gewählt:
Frau Madlen Tiedemann
Frau Grit Reimer
Herr Hannes Sauer
Frau Theresa von Mandelsloh
Herr Dennis Roß
Herr Steffen Riedel
Frau Sieglinde Schulz
Frau Elke Harsing

Gemeindevertretersitzung vom 24. Juni 2019
Die Gemeindevertreter haben in ihrer 1. Sitzung der neuen Le-
gislaturperiode die Haushaltssatzung 2019/2020 mit dem Dop-
pelhaushalt 2019/2020 einstimmig beschlossen. Des Weiteren 
nehmen die Gemeindevertreter von dem Ergebnis der vorlie-
genden Machbarkeitsstudie der Ärztegenossenschaft Nord eG 
zustimmend Kenntnis. Sie steht weiterhin zu dem Konzept ei-
nes Gesundheits- und Daseinsvorsorgezentrum in der Gemein-
de Dobbertin. Sie beschließt zur weiteren Konkretisierung die 
Durchführung eines gemeindlichen Interessenbekundungsver-
fahrens zur Gewinnung von Partnern für das Gesundheits- und 
Daseinsvorsorgezentrum.
Einstimmig wurde auch das Interesse für die Ausrichtung des 
30. Landeserntedankfestes im Rahmen des 800-jährigen Klos-
terjubiläums im Jahr 2020 bekundet.

Vorbereitung der Zukunftswerkstatt  
in Mestlin
Am 10.04.2019 fand in Goldberg die Auftaktveranstaltung bzw. 
die erste amtsweite Veranstaltung statt.
Es sind im Vorfeld Vorschläge für Projekte in den Gemeinden 
gemacht worden. Diese werden auf den Werkstätten in den Ge-
meinden weiterentwickelt.
In Vorbereitung der Zukunftswerkstatt am 12.09.2019 in Mestlin 
rufe ich alle Mitbürger, Vereine und Interessengruppen auf, sich 
mit der Gemeindevertretung
am 14.08.2019 um 18:30 Uhr in der Begegnungsstätte
zu treffen. Wir wollen den Tag der Zukunftswerkstatt vorbreiten.
Ihre Ideen und Vorschläge sind gefragt. Nur gemeinsam können 
wir in unseren Dörfern die Zukunft gestalten.

Verena Nörenberg-Kolbow

Am 07.09.2019 treffen wir uns um 09:00 Uhr zum Dorfputz, 
rege Teilnahme ebenfalls erwünscht.
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ZUKUNFTSWERKSTÄTTEN  
IN DEN GEMEINDEN
In diesem Monat beginnen die Zukunftswerkstätten in den einzelnen Gemeinden für 
das Zukunftskonzept Goldberg-Mildenitz. Dort werden die zentralen Themen des  
Amtes ganz konkret mit allen Bürger*innen weiterentwickelt. Es geht um:

LEBENDIGKEIT – Stärkung im Amt und in der Langen Straße
EINZIGARTIGKEIT – Musterdorf und andere Besonderheiten
LÄNDLICHKEIT – Stärkung der regionalen Produktion
VERBINDUNGEN – Wegenetze zwischen den Dörfern
MOBILITÄT – Mildenitz Nahverkehr
LEBEN IN JEDEM ALTER – Angebote für Jugend, Senioren und Familien
Stärkung von VERNETZUNG und KOMMUNIKATION
Schaffung von BEGEGNUNGSORTEN
 
Jede Werkstatt nimmt dazu bestimmte Themenschwerpunkte in den Fokus. Dabei 
steht nicht allein die Situation der jeweiligen Gemeinde im Mittelpunkt, sondern im-
mer auch die Verknüpfung mit dem ganzen Amt. Die Werkstätten bieten weiterhin die 
Möglichkeit neue Themen mit einzubringen und voranzutreiben. 

Kommen Sie vorbei und wirken Sie mit am Zukunftskonzept Goldberg-Mildenitz!

Die aktuellen Termine lauten:

Dobbertin — 23. August, 18 Uhr
Goldberg — 6. September, 18 Uhr
Mestlin — 12. September, 18 Uhr
Neu Poserin — 13. September, 18 Uhr
Techentin — 23. Oktober, 18 Uhr
Bitte beachten Sie kurzfristige Ankündigungen in Aushängen, Einladungen und auf 
https://www.amt-goldberg-mildenitz.de/zukunft, um über die Veranstaltungsorte und 
Themen informiert zu bleiben. Hier erfahren sie auch, ob vor den Werkstätten gemein-

Für Fragen stehen die Sachbearbeiterinnen der Regionalstelle zur Verfügung:
Touristinformation Goldberg, Lange Straße 63 19399 Goldberg
Telefon: 038736 41133
E-Mail: zukunftskonzept@amt-goldberg-mildenitz.de



Nr. 08/2019 – 7 – Heimat Bote
Zoo Schwerin, Wildpark MV, Müritzeum, Landesjagdverband 
MV, Bauernverband, Blaser, Annas Laden Crivitz, Tourismus-
verband MV, Flughafen Rostock- Laage, WOGEGO und Herrn 
Kinski.
Und das Beste ...
Im Oktober wird es einen 2. Kinderforschertag geben!

Neues aus Diestelow

Verpflichtung des Ortsbeirates

Am 16.07.2019 wurden die Mitglieder des Ortsbeirates durch 
den Bürgermeister für die kommende Legislaturperiode ver-
pflichtet.
Dieser setzt sich wie folgt zusammen:
Wenger, Hartmut (Diestelow) Vorsitzender
Kroll, Marion (Grambow) stellvertretende Vorsitzende
Grabia, Regina (Diestelow)
Breitzmann, Gerd (Grambow)
Raasch, Andrea (Neuhof)

Der Ortsbeirat bedankt sich bei der Stadt, sowie dem Kultur- und 
Heimatverein Diestelow e. V. und der Wohnungsgesellschaft 
Goldberg GmbH, welche mit großzügigen Spenden die Neu-
aufstellung einer Rutsche auf dem Kinderspielplatz in Diestelow 
ermöglicht haben.
Ebenso danken wir der Rentnergruppe, die ehrenamtlich 
seit Jahren die Rosen- und Rhododendronbeete am Park in 
Diestelow pflegt.

H. Wenger

1. Kinderforschertag
Der Tourismusverein Wälder, Seen und mehr Goldberg-Milde-
nitz e. V. und das Zukunftskonzept Amt Goldberg-Mildenitz mit 
den Sachbearbeiterinnen für Regionalentwicklung Frau Kath-
leen Heuer und Tanja Hentschel-Blank luden am 04. Juli 2019 
alle interessierten Kinder zum 1. Kinderforschertag nach Gold-
berg ein.

Bei bestem Wetter wurde der Platz hinter dem Rathaus zu ei-
nem Forscherzentrum hergerichtet.
Es galt, an verschiedenen Stationen sein Wissen und Können, 
je nach Alter, unter Beweis zu stellen.
Welche Tiere leben im Wald? Welche Bäume wachsen in mei-
ner Heimat? Welcher Spurabdruck gehört zu welchem Tier?
An einer Station wurde verdeutlicht, wie viel Zentimeter oder 
Meter einheimische Tiere springen können. Wie weit kann ein 
Frosch, ein Hase oder gar ein Reh springen? Und natürlich wur-
de sogleich der eigene Sprung nachgemessen und verglichen.
Beim Zapfen-Zielwurf bestand die Aufgabe darin, dass große 
und kleine Tannenzapfen in das Ziel, einem Weidenkorb, lan-
deten.
Aber auch Kreativität war gefragt. Die Kinder hatten die Mög-
lichkeit Rucksackbeutel zu gestalten. Egal ob die Farbgestal-
tung mit Druck- und Spritztechnik oder durch Pinselstriche er-
folgte, die Ergebnisse waren bunt und individuell. Des weiteren 
konnten Mandala und Bilder ausgemalt werden. Ob Groß oder 
Klein- jedes Kind fand am Modellieren der Anhängerketten Ge-
fallen und durfte diese mit nach Hause nehmen.
Dicht umringt waren die Tische unter der wunderschönen Wei-
de am Rathausplatz. Es konnten dort ausgestellte Präparate, 
Abwurfstangen und unterschiedliche Tierfelle bestaunt und 
auch angefasst werden. Wie fühlt sich das Fell eines Hasen 
oder eines Wildschweines an, ist es weich oder sogar borstig? 
Ganz Mutige stellten sich der Aufgabe und ertasteten kleine Ge-
genstände in Beuteln mit verbundenen Augen.
Alle Kinder bekamen eine Urkunde und sind nun in den Kreis der 
„Kleine Erforscher der heimischen Tier- und Pflanzenwelt“ auf-
genommen worden. Zum Abschluss wurde ein Eis geschleckt 
und jeder durfte sich eine Überraschung aussuchen.
Allen Helfern an diesem Tag möchten wir ein großes Danke-
schön aussprechen. Ohne Eure Unterstützung wäre es nicht 
möglich gewesen, diesen Tag so erfolgreich zu gestalten!
Vielen Dank auch an die vielen Sponsoren und Spendern:
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Termine Einwohnerversammlungen der Gemeinde Techentin:
- Mittwoch, 21. August 2019, 19:00 Uhr in Below, Ortmanns 

Gaststätte
- Donnerstag, 22. August 2019, 19:00 Uhr in Langenhagen, 

Gemeindezentrum Langenhagen
- Dienstag, 27. August 2019, 19:00 Uhr in Techentin, Ge-

meindezentrum Techentin
- Donnerstag, 29. August 2019, 19:00 Uhr in Augzin, Büroge-

bäude Augziner MF eG

Fred Paarmann
BM Gemeinde Techentin

Ein Sommertag bei Edeltraud Kinzel
Es ist schon eine liebgewonnene Tradition seit vielen Jahren, 
der Besuch bei Edeltraud Kinzel.
Auch in diesem Jahr lud Frau Kinzel die Kinder und Erzieherin-
nen wieder in ihren wunderschönen Garten ein.
Frau Kinzel hat als unsere „Kindergarten-Omi“ einen engen 
Kontakt zu unserer Kita und ist ein gern gesehener Gast in un-
serem Zwergenland.
Am 23. Juli erwartete uns Frau Kinzel schon und wir begrüßten 
sie mit einem Blumenstrauß.
Liebevoll gedeckte Tische mit Obst und Saftschorle für die Kin-
der und Kaffee für die Erzieherinnen warteten auf die Gäste.
Auch an Fahrzeuge, Ballspiele, eine Puppenecke mit Bett und 
Puppenwagen, sowie eine Tafel und Kreide zum Malen hatte 
Frau Kinzel gedacht. Diese Schätze wurden von den Kindern 
sofort in Besitz genommen.
So verbrachten wir einen wunderschönen Vormittag und be-
dankten uns mit einem Lied.
Diese Traditionen sind es, die unser generationsübergreifendes 
Dorfleben so besonders machen und es bereichern.

Die Musikschüler  
an der Kneipp-Grundschule in Mestlin

Fünf Kinder sind 
in der Musikschu-
le. Diese Schüler 
heißen Emma, 
Leni, Jason, Arjon 
und Maxi. Manu-
el Schwab ist der 
Leiter der Musik-
schule. Er hatte 
schon 720 Kon-
zerte gespielt.
Das eine Bild zeigt 
Manuel Schwab, 
das andere sind 
die Kinder beim 
Proben. Den Kin-
dern und Manuel Schwab macht es Spaß zu spielen. Manuel 
Schwab und die Kinder sind im Spielraum. Normalerweise sind 
die Kinder und Manuel Schwab im Musikraum. Sie üben jeden 
Dienstag in der fünften Stunde. Auch im neuen Schuljahr gibt es 
dieses Angebot.

Emmi Mück
AG Junge Redakteure

Liebe Einwohner der Gemeinde Techentin!
Am 26. Mai 2019 war Kommunalwahl. Sie gaben Ihre Stimme 
den Kandidaten der Gemeinde.
Für das von Ihnen mir und den gewählten Gemeindevertretern 
entgegen gebrachte Vertrauen möchten wir uns bedanken.
Nun haben Sie die Möglichkeit noch einmal Ihre Stimme abzu-
geben.
Leider sind noch nicht allzu viele Vorschläge aus unseren Rei-
hen für eine zukunftsfähige Gemeinde beim Thünen Institut 
eingegangen. Deshalb möchten wir in Vorbereitung auf einen 
„Workshop“ (23.10.2019) in die Dörfer gehen und uns Ihre Mei-
nung zur Zukunft der Gemeinde bzw. Ihres Dorfes anhören.
Mit Einwohnerversammlungen (möglichst nah am Wohnort) 
möchten wir Ihnen die Gelegenheit geben, Ihre Sorgen und 
Nöte vorzutragen. Aber noch besser wäre, Sie hätten schon die 
ein oder andere Idee, wie man diese Probleme lösen könnte. 
Teilen Sie uns dies doch bitte mit.
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Woosten

Ein altes Kirch- und Gutsdorf

Ersterwähnung
In seinem Testament vermachte der Gärtner Friese 1269 der 
Kirche in „Woceten“ 4 Schillinge.

Herkunft des Namens
Der Ortsname leitet sich wahrscheinlich von dem slawischen 
Wort „Mündung“ ab. Woosten liegt am gleichnamigen See, der 
bis Mitte des 19. Jh. noch eine Bucht des Goldberges Sees war.

Zur Geschichte
Woosten, der Stammsitz der Familie v. Woosten, einer wahr-
scheinlich einheimischen Adelsfamilie, ist eine slawische Grün-
dung in einer typisch slawischen Siedlungslage am Rand des 
Woostener Sees. Im 10. und 11 Jh. existierte auf der Wooster 
Insel eine Burganlage, welche im 12. Jh. zugunsten der Burg 
Quetzin aufgegeben wurde. Woosten wurde 1296 von Fürst Ni-
colaus von Werle-Parchim an das Kloster Neuenkamp im heu-
tigen Vorpommern verkauft. Die Herren v.Woosten werden im 
13.und 14 Jh. urkundlich als Lehnsherren erwähnt. Über fast 
drei Jahrhunderte hinweg war es dann in rittschaftlichem Be-
sitz der Familie v. Grabow. Trotzdem soll es noch 1649 etliche 
Bauern im Dorf gegeben haben, die aber nach und nach ge-
legt wurden. So entwickelte sich Woosten zu einem Gutsdorf. 
Nach häufigem Besitzwechsel wurde es 1752 an die herzog-
liche Kammer verkauft und bis 1938 verpachtet, dann wieder 
verkauft. Das Gutshaus von 1740, an der Stelle der alten Was-
serburg errichtet, wurde 1939 abgerissen.
Die Bodenreform 1945 brachte insgesamt 52 Familien eine klei-
ne Siedlung. 20 Neubauern errichteten eigene Häuser, neun 
davon in Neu Woosten. Wenn auch kein Gutshaus mehr vor-
handen ist, so sind doch noch Reste des ehemaligen Gutshofes 
zu finden. Verblieben ist das Inspektorenhaus, das nach Kriegs-
ende 15 Flüchtlingsfamilien als Unterkunft diente. Sehr markant 
sind die ehemaligen Gutskaten und die Neubauernhäuser an 
der Dorfstraße. Das älteste Gebäude im Dorf ist die Kirche.

Geografie
Das vorwiegend von landwirtschaftlichen Nutzflächen umgebe-
ne Dorf liegt nahe dem Südufer des Woostener Sees, etwa drei 
Kilometer südöstlich des Goldberger Stadtzentrums. Um den 
Ort liegen einzelne benannte Erhebungen, wie der Lütt Vierts-
berg (69,5 m) im Westen und der Wahrberg (73,2 m) im Süden. 
Zum See fällt das Gelände auf 46,5 m ü. NHN ab. Die Fuhrwie-
se im Norden des Ortes ist von Entwässerungsgräben durchzo-
gen, die in den Woostener See münden.

Quellenverzeichnis:
https://de.wikipedia.org/wiki/Woosten
https://gutshaeuser.de/de/domaenen/orte_im_domanialamt_luebz/domaene_woosten
Egon Wulf: 725 Jahre Kirche Woosten. Woosten 1994
Ralf Berg: Zwischen Stegbach und Serrahn. Eine Chronik der Gemeinde Wendisch Waren, 
Goldberg 2014

Wir feiern 750 Jahre Woosten
Wir, das Festkomitee, suchen Bürger, die uns tatkräftig unter-
stützen bei der Durchführung des Festes.
Am Samstag, den 07.09.2019 möchten wir die Lostrommel 
für die Tombola füllen. Dazu benötigen wir Ihre Mithilfe. Die 
Preis- und Sachspenden der Einwohner und Betriebe können 
in diesem Jahr bei Frau Anja Banek (Handy 0173 8953528) im 
Pfarrhaus in Woosten, in der Kita in Wendisch Waren und bei 
Harald Blum in Wendisch Waren abgegeben werden. Wir holen 
die Preise auch gerne bei Ihnen ab.
Bitte geben sie Ihre Preise bis zum 26. August ab, damit sie 
in die Tombola eingebaut werden können.
Weiterhin suchen wir Kuchen, die am Nachmittag angebo-
ten werden können. Ansprechpartnerin ist Frau Angelika 
Klewsaat in Wendisch Waren.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung schon im Voraus!!!

Das Festkomitee

750 Jahre Woosten
Unsere Dorfkirche und Woosten werden in diesem Jahr 750 
Jahre alt. Seit zwei Jahren bereiten wir uns vor, um dieses Er-
eignis würdig zu begehen.

Es wird eine Festwoche vom 1.9.2019 bis zum 8.9.2019 geben.
Viele Höhepunkte sind dazu vorbereitet, siehe Programm Seite 10.
Hierbei entstehen natürlich auch Kosten und wir benötigen Un-
terstützung. Wenn Sie uns unterstützen wollen und dem Dorf 
eine würdiges Fest gönnen, können Sie auf das unten genannte 
Konto spenden. Außerdem werden wir im Dorf ebenfalls Spen-
den sammeln und jeder kann das geben was er möchte.
Ich bedanke mich bei Allen im Voraus und lade Sie recht herz-
lich zu unserer Festwoche ein.

Gerhard Moeller/Anja Banek
Festkomitee 750-Jahre Woosten

Unsere Bankverbindung:
Kultur- und Heimatverein Wendisch Waren/Woosten e. V.

Sparkasse Parchim- Lübz
IBAN: DE04 1405 1362 12210051 77

BIC: NOLADE21PCH
Zweck 750 Jahrfeier
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14:00 Uhr Festgottesdienst in der Kirche 
Woosten mit Eröffnung der Fotoausstellung  
und Kaffeetafel 
 

 
19:00 Uhr Plattdeutscher Abend in der Kirche 
Woosten mit den „Goldberger Plattsnackern“, 
für das leibliche Wohl ist gesorgt für das leibliche Wohl ist gesorgt

 
16:00 Uhr Umweltnachmittag für die Kleinen 
auf dem Festplatz in Woosten  
Spielen, Basteln, Knüppelkuchenielen, Basteln, Knüppelkuchen
mit den Wendisch Warener Tagesmüttern und 
dem Naturpark Nossentiner/Schwinzer Heide dem Naturpark Nossentiner/Schwinzer Heide

 
18:00 Uhr Ein-Euro Party auf dem Festplatz in 
WoostenWoosten
19:00 Uhr Konzert der Band „Um Himmels 
Willen“ in der Kirche Woosten 

 
13:30 Uhr Festumzug vom Sportplatz in 
Wendisch Waren zum Festplatz in Woosten 
14:00 Uhr auf dem Festplatz in Woosten 
Landmaschinenausstellung, Simson-
Moped-Schau, Kuchenbuffet, Tombola, 
Kuh-Bingo, Hüpfburg, Basteln, Malen, 
Spiele und Wettbewerbe für Jung und Alt 
15:00 Uhr Auftritt der Funkengarde des GKC 
15:30 Uhr Auftritt des Plauer Shanty Chors 
 
20:00 Uhr Tanz im Festzelt in Woosten mit der 
Band „Dryfuss“ und DJ Michi, Programm und 
Feuershow     (Eintritt 8,00 Euro, Kinder unter 14 Jahre frei) 
 

 
11:00 Uhr im Festzelt in Woosten 
Musikalischer Frühschoppen mit dem 
Goldberger Posaunenchor,  
für das leibliche Wohl ist gesorgt 
 

 
14:00 Uhr in der Begegnungsstätte Diestelow 
Unterhaltungsnachmittag zum 750. Geburtstag 
von Woosten mit dem NDR 1 Radio MV  
„De Plappermoehl“ 
(Eintritt 15,00 Euro inkl. Kaffee und Kuchen, Kartenvorverkauf im 
Landgasthof „Zur Schwinzer Heide“ in Wendisch Waren 
 
 

14:00 Uhr Festgottesdienst
Woosten mit Eröffnung
und Kaffeetafel

19:00 Uhr
Woosten mit den 
für das leibliche Wohl ist gesorgtfür das leibliche Wohl ist gesorgt

16:00 Uhr
auf dem Festplatz in Woosten
Sp
mit den Wendisch Warener Tagesmüttern und 
dem Naturpark Nossentiner/Schwinzer Heidedem Naturpark Nossentiner/Schwinzer Heide
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800 JAHRE TECHENtlN 
Das Dorf Techentin feiert in diesem Jahr den 800. Geburtstag. 
Mit acht Veranstaltungen wollen wir dieses Jubiläum feiern. 

06.04. 2019 
Kinoabend it'1 der Dorfkirche, 20 Uhr 

01.05.2019 
Gemeindefrühstück und Tag der 
offenen Tür in der �ita, ab 8:30 Uhr 

18.05.2019 
Konzert in der Dorfkirche: Marnitzer 
Gospelchor "Gospel and more", 
19 Uhr 

15.06.2019 

Gunsten der Kindertagesstätte + 
Livemusik mit „Oben Links", ab 19 Uhr 

29.06.2019 
Sommerfest in der Kita mit vielen 
Überraschungen 

07. + 08.09.2019
Dorffest für Jung und Alt, ab 13 Uhr 

13.10.2019 
Plattdeutscher Nachmittag mit Kuno 
Karls, 15 Uhr im Gemeindehaus 

01.12.2019 
Traditionelles Adventssingen in der 
Dorfkirche, 16 Uhr in der Dorfkirche 

PROGRAMM 
SAMSTAG 
13 Uhr: 

Tages
- Funkengarde 

Linedance - 
Goldberg

- Kleine 
- Mus

den
- Sc

ein
- Kremserfahrt 
20 Uhr: 

SONNTAG 
- ab

der Bäckerei 
- Sc

800. Geburtstag. 
Jubiläum feiern. 

29.06.2019 
Sommerfest in der Kita mit vielen 
Überraschungen 

08.09.2019
Dorffest für Jung und Alt, ab 13 Uhr 

13.10.2019 
Plattdeutscher Nachmittag mit Kuno 

15 Uhr im Gemeindehaus 

01.12.2019 
Traditionelles Adventssingen in der 
Dorfkirche, 16 Uhr in der Dorfkirche 

PROGRAMM 
SAMSTAG I 07.09.2019 
13 Uhr: Eröffnung mit Scheunenandacht 

Tagesprogramm ab 13:30 Uhr: 
Techentiner Achter: Traktorziehen 
Spiel und Spaß für unsere 
Kleinsten  

- Funkengarde GKC'94 aus Goldberg 
Linedance - Gold Mauntains - aus 
Goldberg

- Kleine Zaubereien mit Gereon
- Musik mit den Goldkehlchen und 

den Fischergirls aus Hof Hagen
- Schätzen Sie das Gewicht

einer Kuh
- Kremserfahrt mit viel Sehenswertem

- Hüpfburg
- Schaumkusswettbewerb
- Bullriding
- Oldtimerausstellung
- Bilderausstellung
- Feststagstombola 

20 Uhr: Tanz in der Scheune mit Jump-Entertainment und TMT 

SONNTAG I 08.09.2019 
- ab 9 Uhr Wecken mit Musik und frischen Backwaren mit dem Fanfarenzug & 

der Bäckerei & Konditorei H. Behrens aus Plau am See
- Scheunenfrüstück /Techentiner Betonmischer-Bingo /Frühschoppen
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Männliche Jugend U 14
1. John Hubert 2.244 Holz

Weibliche Jugend U 18
1. Finja Schulz 2.190 Holz

Männliche Jugend U 18
1. Tse-I Wu 2.322 Holz
2. Ludwig Müller 2.288 Holz

Herren
1. Rene Allenstein 2.325 Holz
2. Nando Knauf 2.310 Holz
3. Sören Schulz 2.288 Holz
4. Andre Lichtwark 2.273 Holz
5. Torsten Seidl 2.161 Holz
6. Andreas Strauß 724 Holz(nur 1 DG)

Herren A
1. Thomas Hubert 2.305 Holz
2. Frank Wahls 726 Holz(nur 1 DG)

Herren B
1. Rex Grützmacher 2.311 Holz
2. Manfred Magnus 2.285 Holz

Herren C
1. Peter Köster 2.317 Holz
2. Manfred Knörich 2.201 Holz
3. Rainer Erdmann 730 Holz(nur 1 DG)

Rex Grützmacher 16.06.2019

Joleen Garling (links) erkämpfte sich den Vereinsmeistertitel und 
möchte bei den Kreismeisterschaften im kommenden Herbst 
ebenfalls um Edelmetall mitkämpfen.  

Heute schon gelacht?
Im berühmten Klosterkrimi „Der Name 
der Rose“ wird heftig darüber gestritten, 
ob Jesus gelacht hat. Gestritten bis zum 
Mord. Und in der Tat: Die Evangelien berichten nichts davon, 
dass Jesus gelacht habe (davon, dass er geweint hat, dagegen 
schon). Vielleicht liegt es auch daran, dass viele Menschen bis 
heute der Meinung sind, dass der Glaube eine ziemlich humor-
lose Angelegenheit sei, da es ja um ernste Dinge ginge und 
die Kirche sowieso keinen Spaß verstünde. Natürlich geht es 
im Glauben um ernste Dinge und er versteht auch keinen Spaß, 
sobald es der Spaß auf Kosten anderer, auf Kosten der Schwä-
cheren ist. Doch Gott möchte, dass wir das Leben in Fülle ha-
ben und zu dieser Fülle gehört auch die Freude, der Humor. 
Oder wie es die heilige Teresa von Avila sagte: „Gott will, dass 
der Mensch seinen Spaß hat“, und Martin Luther spitzte es noch 
zu: „Wenn Gott keinen Spaß verstünde, so möchte ich nicht im 
Himmel sein.“
Ich glaube, dass wir in der Bibel Szenen von großem Humor 
finden, die zu einem befreienden, erhellenden Lachen reizen. 

700 Jahre Langenhagen

Mark di dat vör, 
     Save the Day,
         Merk dir den Tag

28. September 2019 ab 14:00 Uhr
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. . . . . . . . .  u n d  d e r
e r s t e  D o r f m a r k t

- S i e b e n  a u f  e i n e n  S t r e i c h -
......in der nächsten Ausgabe weitere Informationen 
zur 700 Jahrfeier von Langenhagen.

.... und für ganz Ungeduldige findelt ihr Infos auf

D i e  G o l d k e h l c h e n  e . V.

TSV Goldberg 1902 e. V.
Peter Köster ließ alte Klasse aufblitzen

Um nicht zeitlich mit dem Punktspielbetrieb im September/Ok-
tober ins Gehege zu geraten, haben die aktiven Kegelsport-
freunde des TSV Goldberg vor kurzem bereits ihre Vereins-
meisterschaften 2019/2020 durchgeführt. Insgesamt nahmen 
19 Sportfreunde/innen teil. Es wurden über drei Durchgänge 
320 Wurf absolviert. Diese Meisterschaft bildet die Qualifikation 
für die im November und Dezember in Lüneburg stattfindenden 
Kreiseinzel- und Paarmeisterschaften unseres Landkreises.
Für das qualitativ beste Resultat sorgte der 75-jährige Peter 
Köster, der in der Altersklasse Herren C mit ausgezeichneten 
2.317 Holz (+77) seine Titelsammlung erweiterte.
Für seine guten Trainingsleistungen wurde in der AK Herren 
endlich auch Rene Allenstein belohnt. Mit der Meisterschafts-
bestleistung von 2.325 Holz konnte sich der 49-jährige zum 
ersten Mal die Vereinskrone aufsetzen und den Abonnement-
Sieger Nando Knauf hinter sich lassen. John Hubert und Tse-I 
Wu sicherten sich in ihren Altersklassen zum zweiten Mal den 
Vereinstitel. Bedauerlicherweise nahmen im weiblichen Er-
wachsenenbereich wie in den Vorjahren keine Spielerinnen an 
den Meisterschaften teil.

Ergebnisse
Männliche Jugend U10
1. Tristan Schulz 450 Holz(nur 1 DG)

Weibliche Jugend U 14
1. Joleen Garling 1.835 Holz
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Blütenpracht im „Schwarzen Weg“
In diesem Jahr haben wir damit begonnen, einen Probelauf für 
Bienenwiesen in leerstehenden Gärten zu starten. Dazu haben 
wir in drei dieser Gärten die Flächen vorbereitet und mit dem 
passenden Saatgut versehen.

Leider machte uns die Trockenheit im Frühjahr etwas Probleme, 
sodass wir kaum noch an einen Erfolg unserer Arbeit glaubten. 
Aber der spätere Regen brachte alles zum Wachsen und Blü-
hen, so hatte sich die Arbeit doch gelohnt.

Seitdem haben viele Insekten dieses Blütenmeer besucht, auch 
so die Flächen, die wir mit weißem Senf und Luzerne versehen 
haben.
Im nächsten Jahr wollen wir weitere Leerstände in unserer 
schönen Gartenanlage in diese Blütenpracht verwandeln, zur 
Freude unserer Gartenfreunde.

PS: Leider gibt es auch noch Kleingärtner, die die Arbeit Ande-
rer in der Gier nach ein paar Kirschen sprichwörtlich mit Füßen 
treten.

Diese sollten ihr Verhalten mal überdenken.

Herzliche Grüße
aus dem „Schwarzen Weg“

Termine

14.09.2019 - Gartenbegehung durch den Vorstand
Teilnahme aller Gartenpächter erforderlich
09:00 Uhr Gärten 314 - 293
10:30 Uhr Gärten 290 - 317

05.10.2019 - Arbeitseinsatz ab 08:00 Uhr in den Gärten 307, 
310/311
Bitte um rege Beteiligung

Zum Beispiel die Geschichte des Propheten Bileam und seiner 
Eselin. Oder die Jona-Geschichte, besonders das Ende, wenn 
Gott einen Wurm auftauchen lässt, der die Schatten spendende 
Rizinusstaude so anfrisst, dass sie eingeht. Hier geht es nicht 
um schenkelklopfenden Humor, sondern um ein Lachen, das 
zur Einsicht führt. Jona - und wir als Leser mit ihm - sollen die 
vergebende Gnade Gottes verstehen.
Und ganz ehrlich, begegnen Sie nicht auch lieber Menschen, 
von denen Sie wissen, mit denen kann man von Herzen lachen? 
Freuen Sie sich nicht auch über einen Menschen, wenn Sie 
einen Raum betreten und Ihnen strahlt als erstes ein Lächeln 
entgegen? Lachen befreit, Lachen entspannt, Lachen öffnet 
Herzen. Und damit das auch klar ist: ich rede nicht vom Aus-
lachen, sich über jemanden lustig machen. Das hieße sich auf 
Kosten eines anderen zu amüsieren. Ein verletzendes Lachen, 
das muss nicht sein.
Eine der wichtigsten Formen zu lachen, ist das lachen über sich 
selbst. Wenn ich mal wieder etwas anderes wollte, als es dann 
geworden ist, und ich darüber lachen kann, dann ist es nur noch 
halb so schlimm. Wenn ich etwas sagen will, und es kommt bei 
meinem Gegenüber anders an und wir können dann darüber 
lachen, Schwamm drüber. Über sich selbst lachen zu können, 
heißt auch, sich selbst nicht zu ernst nehmen. Wer auch über 
seine eigenen Fehler lachen kann, der hat gute Chancen, das 
nächste Mal es leichter anders zu machen. Lachen befreit zu 
einem gelingenden Leben. Also: Heute schon gelacht? Dann 
sind Sie auf einem guten Weg …

In diesem Sinne wünsche ich Euch und Ihnen weiterhin eine 
gesegnete Sommerzeit.

Christian Banek, Woosten

Informationen aus den umliegenden 
Kirchengemeinden:

Konzerte in Goldberg:
2.8. Konzert Jugendmusikprojekt Rock-Pop-Jazz; 19:00 Uhr 

Amtsrockbühne (Amtsstraße)
3.8. Konzert Jungbläser, Leitung Landesposaunenwart Mar-

tin Huss, 17:00 Uhr Kirche Goldberg
15.8. Konzert Hillary O‘Neill - irische Harfenmusik und Ge-

schichten, 19:00 Uhr Kirche Goldberg

Kirchengemeinden Mestlin, Techentin, Kladrum:
Achtung! Das angekündigte Orgelkonzert mit Gerrit de Vries in 
der Kirche Mestlin für den 17. August fällt leider aus.
Mittwoch, 21. August, 19:00 Uhr, Kirche Kladrum: Konzert für 
Orgel und zwei Violinen: „Mit Vivaldi durch das Jahr“, Leitung 
Prof. Benninghoff, Eintritt frei, gerne Kollekte am Ausgang
weitere Infos auf www.mestlin.de/kirche/
besuchen Sie uns auf facebook: „Kirchengemeinde Mestlin, Te-
chentin, Kladrum“

Kirchengemeinde Woosten-Kuppentin:
Fotoausstellung Kirche Woosten: Dorfkirchen in Mecklenburg
dazu am 17. August um 17:00 Uhr ein Konzert in der Kirche 
Woosten

Ausstellung Kirche Kuppentin: „Die Vergangenheit in mir - eine 
familiäre Zeitreise durch 300 Jahre Leben in Mecklenburg“  
Teil I, Dokumentarische und bildkünstlerische Arbeiten auf  
Papier, Leinwand und Aluminium Ausstellungsprojekt von 
 Karin Camara, Malerin aus Lapitz

Konzert in der Kirche Kuppentin: 07.09. 17:00 „Große Musik auf 
kleiner Orgel“, Friedrich Drese an der Friese-Orgel, Leiter des 
Orgelmuseums, Malchow

Sonntag, 18.08.2019, 10:30 Uhr, Turmfestgottesdienst in Kup-
pentin mit anschließendem Mittag
Sonntag, 01.09.2019, 14:00 Uhr, Festgottesdienst zur 750-Jahr-
Feier von Woosten, anschließend Kaffeetrinken und Ausstel-
lungseröffnung historischer Bilder von Woosten

weiter Informationen aus www.woosten.de
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Nachrichten vom Haus der Bibel +
1. Garten der Bibel in Mecklenburg

Liebe Goldberger,

liebe Freunde, Förderer und Interessierte am Haus + Garten 
der Bibel, Goldberg mit froher Überraschung haben wir die 
Goldberger Zelt-Tage am 22. Juni 2019 abgeschlossen.
Es wurden neue Kontakte geknüpft und es konnten viele Fra-
gen beantwortet werden.
Vor allem nach den Wurzeln unseres christlichen Glaubens 
und den Fragen nach dem Sinn unseres Lebens.
Es ist nicht gut, wenn wir mit gesenktem Kopf und scheu um-
herblickend durchs Leben gehen. Es ist notwendig, regelmä-
ßig inne zu halten und nachzusinnen, über die Grundlagen 
unseres Denkens, unseres Fühlens und unseres Handelns.
Deswegen wollen wir Gelegenheit geben, unsere Gedanken 
über das woher und wohin unseres Lebens offen zu legen 
und prüfen, was die Bibel dazu sagt.
Wir laden Sie deshalb in unseren Hauskreis im Haus der Bi-
bel herzlich ein (s. unten). Natürlich steht unsere Tür in Zu-
kunft regelmäßig für alle offen:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat; also 2 x in jedem 
Monat.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf eine gute geistig- und 
geistliche Gemeinschaft.

Ihr „Haus und Garten der Bibel“
Adolf F. Weiss.
Handy 01522 6863566; E-Mail: adolf.f.weiss@gmx.net

„Haus der Bibel“
„Garten der Bibel“

Herzliche Einladung

zum
Hauskreis im Haus der Bibel

1. Treffen
am Donnerstag, 1. August 2019 um 19:00 Uhr

2. Treffen
am Donnerstag 15. August 2019 um 19:00 Uhr

Thema: Zeit zum Leben
Bibeln zum Mitlesen sind vorhanden
Gespräche über Leben und Tod

Ihr Haus der Bibel, Goldberg

Werderstr. 9, 19399 Goldberg/Mecklenburg
Tel.: 038736 816784, E-Mail: adolf.f.weiss@gmx.net

26.10.2019 - ab 09:00 Uhr Wasser abstellen
Ablesen der Wasseruhren und Stromzähler
Teilnahme aller Gartenpächter erforderlich
Abnahme des Gartens 306 durch den Vorstand

Der Vorstand
Gartenverein Schwarzer Weg e. V.

Sonne, Mond und ... Erde
Sonne Mond und Sterne ... das Lied kennt bestimmt Jeder.
Sonne Mond und Erde spielten in dieser kühlen Julinacht jedoch 
eine wichtigere Rolle.
Die Sonne - unser Zentralgestirn, der Mond - unser Erdtrabant, 
und die Erde - unser blauer Planet „standen“ in dieser Nacht 
in nahezu einer Linie zueinander. Die Erde warf somit einen 
Schatten auf den sonst gänzlich von der Sonne erleuchteten 
Vollmond.
So entstand diese partielle - also teilweise - Mondfinsternis, bei 
der der Mond nicht wie im letzten Jahr zum vollständig verdun-
kelten „Blutmond“ wurde, jedoch weitaus mehr als die Hälfte 
von ihm zeitweise augenscheinlich verschwand.
Fakten, welche aber nur wenig über die Faszination dieses Him-
melspektakels aussagen.
Ein Blick gen Himmel genügte, um dem Bann des Mondes wie-
der einmal restlos zu verfallen, seinem Antlitz beizuwohnen.
Mit bloßem Auge zog der Mond uns in seinen Bann, als er über 
dem östlichen Horizont aufstieg und erneut bewies, wie atem-
beraubend ein solcher Sommerabend sein kann. Ausgerüstet 
mit Kamera, Fernglas oder gar Teleskop ergaben sich vielleicht 
detaillierte Bilder, doch der pure Blick zu den Sternen und dem 
Mond in dieser historischen Nacht, nämlich auch der Nacht, in 
der vor 50 Jahren die ersten Menschen ihren Raumflug zur Lan-
dung auf dem Mond starteten, machten diese Finsternis wohl zu 
einer ganz besonderen.
Ob wohl genau deshalb auch das Wetter so grandios mitspielte 
und die dichten Wolken sich pünktlich zur Finsternis lichteten?
Das weiß vielleicht niemand so genau.

Michael W. Mußfeldt
Woosten

Urlaub am See?
www.traumurlaub-see.de

Tel. 039932-825201
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Hausbesuche jederzeit möglich

19395 Plau am See
Lange Straße 34
Tel. 038735/45528

19386 Lübz
D. Kamm
Am Markt 12
Tel. 038731/560770

19399 Goldberg
K. Jahn
Amtsstraße 4
Tel. 038736/41172www.bestattungshaus-rennee.de

Tausend Sterne funkeln tröstend
in das Dunkel unserer Trauer.

Bei uns finden Sie Trost und Begleitung.

Das einzig Wichtige 

im Leben  

sind die Spuren 

der Liebe,  

die wir hinterlassen, 

wenn wir weggehen.  

Albert Schweitzer

·

pixabay.com

Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme in Wort und Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden 
sowie das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte meines lieben Mannes und unseres Papas, Opas, Uropas 
und Onkels

Erhard Möller
* 16.01.1939     † 06.07.2019

sagen wir hierdurch unseren herzlichen Dank.

Wir danken besonders Herrn Pastor Taetow für seine einfühlsamen Worte am Tages des Abschieds, dem 
Blumenhaus Moth für das Arrangement, der Gaststätte „Zwei Linden“ in Dobbertin für die freundliche 
Bewirtung sowie dem Bestattungshaus Renné für die Hilfe und Unterstützung. 

Im Namen der Familie
Renate Möller und Kinder

Hof Hagen, im Juli 2019

DanKE

In schweren Stunden
Unsere Seele gleicht der Sonne.
Sie geht unter, um im selben 
Augenblick in einer anderen Welt
strahlend wieder aufzugehen.
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Wer hat Jerry gesehen? 

Junger Hund, ca. 60 cm, entlaufen Sylvester in 
Diestelow. Seitdem gesehen in Lübz und Brüz. 

Finderlohn 300 Euro. 
Hinweise bitte an:  0176 221 72 756 

DER      -BUCHTIPP!

…eine Bilderreise in die Vergangenheit.

IS
B

N
: 9

78
-3

-8
65

95
-5

19
-7

buch@wittich.de

Bestellung unter:

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein
Tel. 06643/9627-383 · www.wittich.de

(*zzgl. Porto und Verpackung)

nur17,90 € *

DER      -BUCHTIPP!

...ein Spaziergang durch Geschichte 

und Gegenwart.

IS
B

N
: 9

78
-3

-8
65

95
-4

76
-3

buch@wittich.de

Bestellung unter:

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein
Tel. 06643/9627-383 · www.wittich.de

(*zzgl. Porto und Verpackung)

nur17,90 € *
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kostenlosen

Ratgeber
anfordern:

kostenlosen 
Ratgeber 
anfordern:

www.treppenlift-
kaufen.com

kostenlosen

Ratgeber
anfordern:

Jungfernstraße 13
19399 Goldberg

Tel.: 03 87 36 / 421 04
Fax: 03 87 36 / 421 03
www.tischlerei-nast.de

www.wemag.com
Menschen. Machen. Energie.

Wir kommen mit unserem 
Infomobil zu Ihnen!
Goldberg, J.-Brinckmann-Str./
gegenüber Aldi
14:00 - 16:00 Uhr

12.08.2019 | 09.09.2019
14.10.2019 | 11.11.2019

Telefon: 0385 . 755-2755
Tourenplan: www.wemag.com/infomobil

UNSERE

TERMINE
NEUEN

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
e-mail: m.winter@wittich-sietow.de

Stück für Stück zum  
Erfolg, mit uns!

Ihr persönlicher  
Ansprechpartner

Mario Winter
0171/971 57 -38

Sie erhalten 
die Zeitung nicht? 
Bitte melden Sie sich unter folgender anschrift:
linuS Wittich Medien Kg
d-17209 Sietow, röbeler Str. 9
telefon: 039931 5 79 31, telefax: 039931 5 79 30
e-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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Achter de Isenbahn 1
17214 Alt Schwerin
Tel.: 039932 47450
Fax: 039932 474520
info@agroneum-altschwerin.de
www.agroneum-altschwerin.de

Landwirtschaft erleben.

25. Oldtimer- &
Traktorentreff en
10./11. August 2019 ab 10 Uhr
Oldtimer in Aktion | Traktorenkorso

Internationales 
Dampftreff en

03./04. August 2019 ab 10 Uhr
Dampfmaschinen im Original und Modell

Rechtsanwaltskanzlei
Goldberg · Schwerin · Krakow am See

Andy Wiechmann 
Rechtsanwalt

 Rechtsberatung Steuerberatung
	 •	 Familien-/Erbrecht	 •	 Buchführung
	 •	 Verkehrsrecht	 •	 Jahresabschlüsse
	 •	 Arbeitsrecht	 •		 	Einkommensteuer-
	 •	Wirtschaftsrecht	 	 erklärung
	 	 	 •		 Lohnsteuerjahres-
	 	 	 	 ausgleich

	 Bürozeiten:		 Mo.,	Di.,	Do.		 09.00	-	16.00	Uhr
	 	 Mi.	 13.00	-	16.00	Uhr
	 Termine	nach	Vereinbarung

 Schwerin  Goldberg
	 Wallstraße	41	 Lange	Straße	86
	 19053	Schwerin	 19399	Goldberg
	 Tel.:	03	85/	56	85	16	 Tel.:	03	87	36/	80	99	33
	 Fax:	03	85/	5	57	47	84	 Fax:	03	85/	5	57	47	84

Unsere Leistungen:
• Baulohn

• Finanz- und Lohnbuchhaltung
• Jahresabschlüsse und Steuererklärungen

• Steuerliche Gestaltung der
Unternehmensnachfolge

Steuerberatung für:
• Gewerbetreibende • Landwirte
• Freiberufler • Privatpersonen

wetreu   Steuerberatung

wetreu Mecklenburg-Vorpommern KG | Steuerberatungsgesellschaft

Am Markt 6 - 19386 Lübz
StB Dr. Niklas Blanck
Hardy Meyer, kfm. Ltg.
Tel.: 038731 - 20756

www.wetreu.de Bestens beraten.

Am Markt 10 - 18246 Bützow
StB in Annette Kellner
StB in Martina Bremer
Tel.: 038461 - 2631

pixabay.com
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Sandhof liegt an der B192 zwischen Goldberg und Karow
Mehr zum Programm, Infos und Kontakt unter:
www.heimatverein-sandhof.de

Heimatverein „Wooster Heide“ e.V.

Tolle Unterhaltung, Spiel und Spaß …. feiern Sie mit…..

Programm Sonntag, 25.8.2019, Eintritt 2,50 €
• 10:00 Uhr Programm der Jagdhorn-

bläsergruppen des Jagd-

verbandes Parchim

• 12:00 Uhr Begrüßung durch den

Vorsitzenden des Heimat-

vereins und der 

26. Heidekönigin

- anschließend Schüsseltreiben

• 12:30 Uhr Blaskapelle Barnin

• 14:00 Uhr Blecheinander "Junge Nord-

lichter erobern die Blasmusik"

• 16:00 Uhr Verabschiedung

An beiden Tagen findet auf dem Festplatz ein reges Marktreiben statt. Man kann sich auf einen Hofladen, Seilerei, 

Holzschnitzer, Schieferbilder, Bogenschießen, Korbwaren, Schmied, Infomobil des Landesjagdverbandes, Forstamt 

Sandhof und vieles mehr freuen...

26 Jahre

in Sandhof
24. und 25. August 2019

Programm Samstagnachmittag, 24.8.2019, Eintritt 2,50 €

• 11:00 Uhr Besichtigung der Handwerker- & Markstände

• 12:00 Uhr feierliche Eröffnung des 26. Heideblütenfestes

durch die amtierende Heidekönigin 

Lena Leuchtenberg und dem 

Vereinsvorsitzenden Ingo Ganske

• 12:30 Uhr Warnemünder Trachtengruppe

• 13:00 Uhr Trommelgruppe

• 13:45 Uhr  Warnemünder Trachtengruppe

• 14:30 Uhr Kuchenbuffet im Zelt

• 14:45 Uhr Maja Catrin Fritsche

• 16:00 Uhr VaTo Duo aus Marnitz (Vater-Tochter)

• 17:00 Uhr Siegerehrungen

Programm Samstagabend im Festzelt, 24.8.2019, Eintritt 5 €

• 20:00 Uhr Krönung der 26. Heidekönigin

• 21:00 Uhr Mario Reimer – Comedian & Bauchredner

• 22:00 Uhr Disco mit Perfekt Party

• 23:30 Uhr Verlosung der Sachpreise

• ab 24 Uhr Open End Disco

Das Forstamt Sandhof präsentiert Samstag:

• Baumkletterer
(Tombola zugunsten des "Verein zur Unterstützung 

krebskranker Kinder und der Krebsforschung im Kindesalter 

Greifswald/Vorpommern" e.V.)

Sonderaktion am Sonntag

für Kinder im DGH, um 14:30 Uhr

Puppenbühne „Kleines Theater“

Lena Leuchtenberg


